
Absender  Geschäftszeichen:  

 
Name,  Vorname: 

_______________________________________________  
Straße:  

_______________________________________________  
Postleitzahl, Ort:  

_______________________________________________  
Tel:  

_______________________________________________  
Mobil:  

E-Mail:  

Empfänger  

Landrat des Kreises  Heinsberg  
Amt für Umwelt und  Verkehrsplanung  
- Untere Wasserbehörde  -
52523  Heinsberg 

E-Mail  an:  
abwasser@kreis-heinsberg.de 

Antrag auf Neuerteilung einer (bereits bestehenden)   wasserrechtlichen Erlaubnis zur 
Einleitung vorgeklärten häuslichen Abwassers ab dem 01.01._________ 

 in das Grundwasser 
 in ein Oberflächengewässer:  

(Bezeichnung  des Gewässers)  

Auskunft  

 Die Kleinkläranlage sowie die dazugehörige  Versickerungsanlage  wurden  wie erlaubt  errichtet  
und  werden  weiterhin betrieben.  (Anmerkung:  Für  den  Fall,  dass  eine neue  Versickerungsanlage  
errichtet wird, werden die Vorgaben der DIN 4261 Teil 5 beachtet.) 

 Das Wasserrecht  soll  nicht  erneuert  werden,  da  die Anlage  seit  dem  
nachweislich dauerhaft  zur abflusslosen Grube verschlossen  ist  (Beleg d er Fachfirma  und wenn  
vorhanden, Fotos vorzulegen). 

 Hiermit  beantrage ich gleichzeitig  die Genehmigung gemäß §  57  des Wassergesetzes  für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz  - LWG  -) zum Betrieb der Kleinkläranlage. 

Alternativ  ist eine  aktuelle bauaufsichtliche  Zulassung des DIBT  oder  eine  Leistungserklärung 
des Herstellers gem. § 57  Absatz 2 Nr. 2b LWG für  die betriebene Kleinkläranlage vorzulegen. 

Weitere Angaben zum Antrag  

Eine  Dichtheitsprüfung  der  Abwasserbehandlungsanlage nach  DIN 1986-30/DIN EN  1610 
wurde bereits durchgeführt. 

 Das Prüfprotokoll  wurde der unteren Wasserbehörde bereits vorgelegt. 

 Das Prüfprotokoll  wird der unteren Wasserbehörde noch vorgelegt. 
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 Unterschrift 

 Ein Wartungsvertrag  mit  einer  Fachfirma  wurde  abgeschlossen  (Anmerkung:  In  der  Regel  ist
eine halbjährliche Wartung erforderlich): 

 Dieser wurde der unteren Wasserbehörde  bereits  vorgelegt. 

 Dieser wird der unteren  Wasserbehörde noch vorgelegt. 

 Der  Standort  der  Kleinkläranlage mit  der  dazugehörigen Versickerungsanlage  weicht  vom  
Erstantrag ab. 
(Bitte Lageplan beifügen!) 

 Hiermit wird bestätigt, dass die vorgenannten  Angaben vollständig und richtig sind. 

Dem Antrag ist die ausgefüllte Anlage –   Bemessung der Abwassermenge  beizufügen.  

Ort, Datum  

Hinweis:  

Für  die  Beseitigung  der  gefassten  Niederschlagswässer  mittels  einer  Anlage/Einleitung ist  ein  

separater  Antrag auf  Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis erforderlich.  Das  

Antragsformular sowie  ein Merkblatt  finden  Sie auf der  Homepage des Kreises Heinsberg im  

Serviceportal unter dem   Begriff „Niederschlagswasserbeseitigung“.   
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